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 KIRCHENNACHRICHTEN 
April und Mai 2025 

 

für die Gemeinde Waldenburg, mit den Orten Franken, 
Schlagwitz, Schwaben, Dürrenuhlsdorf, Ziegelheim, 

Niederwinkel, Oberwinkel/Ebersbach 
 

www.kirche-waldenburg.de 
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Liebe Gemeinde, 

wart Ihr schon mal bei einem Konzert? Egal, ob ein klassisches Konzert in 

einem Saal, ein großes Festival mit gewaltiger Bühne oder einfach ein 

kleiner Auftritt einer liebgewordenen Musikgruppe.  

Ich denke, jeder der die Erfahrung gemacht hat wird merken, dass es 

etwas ganz anderes ist, seine Lieblingsmusik durch eine Anlage oder 

eben live bei einem Konzert zu hören.  

Irgendwie schwappt die Stimmung der Musik besser bei einem direkten 

Hören über. Die Musik wirkt anders: es fällt leichter, sich hineinzugeben, 

die Leidenschaft zu fühlen und das Herz brennen zu lassen. Einfach weil 

der Kontakt direkter und unmittelbarer ist.  

Um brennende Herzen geht es auch im Monatsspruch für den Monat 

April. Dort gehen zwei Christen einen Weg entlang und treffen auf den 

auferstandenen Jesus. Sie unterhalten sich unwissend mit ihm, und er 

erklärt ihnen die Geschehnisse. Schließlich nötigen sie ihn, mit ihnen noch 

Abendbrot zu essen. Nach dem Dankgebet verschwindet der von ihnen 

unerkannte Jesus.  

Die beiden fragen sich, wer das war. Sie kommen schließlich darauf, dass 

es Jesus gewesen sein musste, weil sie sich fragen:  

Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete? Lukas 24,32 

Sie erkennen Jesus daran, dass ihr Herz brennt, wenn sie von ihm hören.  

Ich erlebe es oft, dass die Worte Jesu, wenn ich sie mitteile, wenigstens 

aufhorchen lassen. Bei vielen Christen wirken diese Worte nach und 

setzen auch das Herz in Flammen. Bei Predigten bekomme ich häufig 

dann gute Rückmeldungen, wenn ich möglichst genau bei dem bleibe, 

was Jesus gesagt hat und das auslege.  

Aber wie ist es mit der ganz persönlichen Begegnung mit Jesu Worten? 

Wie ist es, wenn Ihr Bibel lest? Brennt dann Euer Herz? Fühlt Ihr die 

Leidenschaft? Geht das über? 

Meine Erfahrung ist, dass es Christen beim persönlichen Bibellesen nicht 

ganz so leichtfällt, die Worte ins Herz zu lassen. Der Text erscheint 

manchmal spröde, wirkt vielleicht alt und nicht so zugänglich. 
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Es ist ein bisschen wie oben beschrieben: Bei einem Konzert ist es 

einfach, in das Brennen zu kommen, denn es geschieht hier live vor mir. 

Ich kann mich nicht entziehen, sondern lebe den Moment mit. Das 

Nachhören oder in unserem Fall das Nachlesen der Bibel ist auch etwas 

schwerfällig.  

Ich denke, was uns das Bibellesen erleichtern kann, ist es, sich 

vorzustellen, dass man live dabei ist und diese Worte jetzt für einen 

persönlich gesagt werden.  

Bei meinen Kindern ist es ähnlich: Wenn wir einen Film oder eine Serie im 

Fernsehen schauen, rücken sie immer näher an den Bildschirm. Warum? 

Weil sie live dabei sein wollen. Sie wollen in den Geschichten, die sie 

sehen, mitleben und das spüren, was die Protagonisten spüren.  

Ich denke, das kann auch beim Bibellesen einiges ändern: Lest sie so, als 

ob ihr live dabei seid. Wenn Jesus den Sturm stillt, dann sitzt Ihr mit im 

Boot; Ihr seid Gäste auf der Hochzeit, wo Wasser in Wein verwandelt 

wird; Ihr sitzt bei Jesus, wenn er eine Rede hält oder ein Gleichnis 

auslegt: Diese Worte sind live für Euch in diesem Moment gesprochen 

und sollen Euch genau zu dem Zeitpunkt, an dem Ihr sie lest, etwas 

sagen.  

Probiert’s aus! 

Gottes Segen wünscht 

Euer Pfarrer Matthäus 

___________________________________________________________ 

 

Monatsspruch Mai 

Zu dir rufe ich, HERR; 

denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, 

die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. 

Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; 

denn die Bäche sind vertrocknet. 
 

Joel 1,19-20 
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Herzliche Einladung zum Kurs Erwachsen glauben 

„Das Amen in der Kirche“ 

Vom geistlichen Sinn des Glaubensbekenntnisses 
 

Zu den grundlegenden Dokumenten des Glaubens gehören die 
Bekenntnisse, die die Kirche in ihrer Frühzeit formuliert hat. Sie fassen die 
Kernaussagen des christlichen Glaubens zusammen und dienen dazu, 
sich selbst Klarheit zu verschaffen und falsche Lehren auszuschließen.  
 

Deshalb ist es wichtig, nicht nur den Wortlaut des Glaubensbekenntnisses 
zu kennen, sondern auch mit den dahinterstehenden Glaubenswahrheiten 
vertraut zu sein. Zudem verbindet uns das Glaubensbekenntnis mit den 
Christen anderer Konfessionen. Indem wir es im Gottesdienst beten, 
sprechen wir Gott das Vertrauen aus, stärken die Gemeinschaft mit den 
Mitchristen und vergewissern uns selbst über die Mitte unseres Glaubens.  
 

Der Kurs lädt ein zu fragen: Was verbirgt sich im Einzelnen hinter den 
Aussagen des Glaubensbekenntnisses? Kann ich zu jedem Satz mein 
„Amen“ sagen? Welche Zeilen machen uns Mühe, und lassen sich die 
Schwierigkeiten ausräumen? 
 

Mit unserem Kursangebot wenden wir uns an alle, die über diese Fragen 
gründlicher nachdenken und mit anderen ins Gespräch kommen möchten. 
Neueinsteiger sind uns ebenso herzlich willkommen wie erfahrene 
Kursteilnehmer. Eine Übersicht über die geplanten Themen und Termine 
finden Sie auf der nächsten Seite.  
 

Der Kurs umfasst 8 Abende und findet jeweils donnerstags (mit 
Unterbrechung zu Ostern) statt. Er wird von einem Mitarbeiterteam der 
evangelischen Kirchgemeinde und der Adventgemeinde in Waldenburg 
gestaltet. Wir treffen uns in den Räumen des Pfarrhauses August-Bebel-
Straße 2. Die Veranstaltungen beginnen jeweils 19.00 Uhr und enden ca. 
21.15 Uhr. Zu Beginn wird immer ein kleines Abendessen gereicht. 
Wir laden Sie herzlich ein, den gesamten Kurs zu besuchen oder einzelne 
Themen auszuwählen. 
 

Es grüßt Sie herzlich  
im Namen des Mitarbeiterteams von „Erwachsen glauben“  
Pfarrer Ulrich Becker 
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Erwachsen glauben - Kurs 2025 

„Das Amen in der Kirche“ 

Vom geistlichen Sinn des Glaubensbekenntnisses 

 

Datum Thema Verantwortlich 

    3.4. 1. Das Glaubensbekenntnis – 
    wie entstand es und wozu  
    brauchen wir es?  

Ulrich Becker 

  10.4. 2. Gott, der allmächtige   
    Schöpfer      

Raphael Winter 

    8.5. 3. Jesus, der Christus Ulrich Becker 

  15.5. 4. Geboren, gelitten, gekreuzigt 
    und begraben  

Ulrich Becker 

  22.5. 5. Auferstanden von den Toten  André Leuthold 

    5.6. 6. Richter der Lebenden und der 
    Toten     

Ulrich Becker 

  12.6. 7. Heiliger Geist und christliche  
    Kirche 

Marion Wolf 

  19.6. 8. Das ewige Leben  Simon Janzen 
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Frühlings-Konzert mit dem  

Georgius-Agricola-Chor Glauchau 
 

 

am Vorabend des Sonntags Kantate 

 

Samstag, 17. Mai,  

17.00 Uhr in der Lutherkirche 
 

 

 

Die Kirchgemeinde lädt dazu herzlich ein. 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang bitten wir 

um eine Kollekte. 
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Konzert 

an der Steinmüller-Wünning Orgel 

in der St.-Bartholomäus-Kirche Waldenburg  
 

 
 

Samstag, 31. Mai 2025, 17.00 Uhr 
 

Solist: Paul Reinhardt, Leipzig 

Es erklingen Werke von Johann Sebastian Bach 
 

Paul Reinhardt (*2001) ist in Hartenstein im 

Erzgebirge aufgewachsen. Mit 4 Jahren erhielt 

er seinen ersten Klavierunterricht. Ab dem 6. 

Lebensjahr wurde er am Robert-Schumann- 

Konservatorium Zwickau von Ina Walter 

unterrichtet. Vom 12. Lebensjahr an erhielt er 

Orgelunterricht bei Kantor Erhard Franke. 

Zwischen 2015 bis 2020 wirkte Paul Reinhardt 

als Cembalist des Ensembles für Alte Musik im 

Konservatorium Zwickau. Er nahm regelmäßig 

am Wettbewerb „Jugend musiziert“ teil und 

gewann mehrere Preise beim Landes- und 

Bundeswettbewerb. Seit 2020 studiert Paul Reinhardt Kirchenmusik an der 

Hochschule für Musik und Theater in Leipzig.  
 

Wir laden herzlich ein zu diesem Konzert. 

Der Eintritt ist frei. Um eine Kollekte wird gebeten. 
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VERANSTALTUNGEN IN UNSERER GEMEINDE                                

GEMEINDEKREISE IN ST. BARTHOLOMÄUS  
Die, 08.04.2025 14.00 Uhr Frauenkreis in Schwaben 
Mi, 09.04.2025  14.00 Uhr Frauenkreis in Ziegelheim 

Do, 24.04.2025  14.30 Uhr Gemeindenachmittag in Waldenburg 
 
Mo, 19.05.2025  14.00 Uhr Frauenkreis in Schwaben 

Mi, 21.05.2025  14.00 Uhr Frauenkreis in Ziegelheim 
Do, 22.05.2025 14.30 Uhr Gemeindenachmittag in Waldenburg 
    

HAUSKREIS ST. BARTHOLOMÄUS 
vierzehntägig,  Ansprechpartnerin Uta Becker, 

Telefon 03 76 08 / 27 29 21  
  

KIRCHENCHOR 
dienstags  um 19.30 Uhr im Pfarrhaus St. Bartholomäus                                     
mit Claudia Zimmermann 

 
 

GEMEINDEKREISE IN LUTHER  
Mo, 07.04.2025  19.30 Uhr Frauenkreis in Waldenburg 
Die, 08.04.2025 14.30 Uhr Seniorenkreis in Waldenburg 

 
Mo, 05.05.2025  19.30 Uhr Frauenkreis in Waldenburg 
Die, 06.05.2025 14.30 Uhr Seniorenkreis in Waldenburg 

 

HAUSKREIS LUTHER 
vierzehntägig, freitags 19.30 Uhr, Ansprechpartner ist Fam. Beyer, 

Telefon 03 76 08 / 2 77 67  
 

KIRCHENCHOR 
dienstags um 19.30 Uhr im Luthergemeindehaus mit Uta Becker 
 

POSAUNENCHOR 
donnerstags um 18.30 Uhr im Luthergemeindehaus 
mit Sabine Uhlmann 
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VERANSTALTUNGEN IN UNSERER GEMEINDE                            

CHRISTENLEHRE (nicht in den Ferien)  
wöchentlich mittwochs im Gemeindehaus Luther, Bahnhofstr. 3,  
mit Frau Waldenburger: 
 Klasse 1 - 3  14.00 Uhr – 15.00 Uhr 

     Klasse 4 - 6  15.00 Uhr – 16.00 Uhr 
     Offene Spielzeit  16.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 

KONFIRMANDENUNTERRICHT (nicht in den Ferien) 
im Gemeindehaus Luther, Bahnhofstr. 3, mit Pfarrer Becker  

Klasse 7: donnerstags    15.15 Uhr – 16.15 Uhr 
Klasse 8: 1. Gruppe dienstags   15.15 Uhr – 16.15 Uhr 
        2. Gruppe donnerstags  16.30 Uhr – 17.30 Uhr 
 

JUNGE GEMEINDE 
jeden Freitag um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Luther 

                                                                                                                               

BÜCHERSTUBE (nicht in den Ferien)                                                                                

jeden Mittwoch ist von 14.00 – 17.00 Uhr  geöffnet. 

 

Kreativabend: Montag ab 19:00 Uhr am 19.05.2025  

Malkurs: dienstags ab 15.00 Uhr am 08.04.2025 und 13.05.2025 
Café-Lesenachmittag: donnerstags nach Absprache mit Frau Feister 

 

LOBPREISABENDE 
Freitag, 18.04.2025 ab 19.30 Uhr im Luthergemeindehaus 

Freitag, 16.05.2025 ab 19.30 Uhr in der Adventkapelle 

__________________________________________________ 
 

Vorausblick: 

 

LEGO-Rüstzeit in den Herbstferien, 

in Chemnitz vom 06. – 10. Oktober. 
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Am 11. Mai werden konfirmiert: 

 

Johannes Berger, Oberwiera 

Ida-Marie Bergmann, Waldenburg 

Jakob Feist, Ehrenhain 

Emanuel Gärtner, Waldenburg 

Kai Gerhardt, Waldenburg  

Friedrich Grüttner, Glauchau 

Sören Hanke, Ziegelheim  

Louis Heinig, Nobitz 

Johanna Hübner, Callenberg 

Magnus Kühn, Limbach-Oberfrohna 

Apollonia Maurer, Limbach-Oberfrohna 

Emil Pistorius, Waldenburg  

Christopher Rauch, Waldenburg 

Joel Thomä, Limbach-Oberfrohna 

Felix Tkotsch, Waldenburg  

Yannik Wildenhain, Waldenburg 

Aaron Winter, Ziegelheim  

 

Dieses Jahr finden zwei Gottesdienste statt, 09.30 Uhr und  

13.30 Uhr, in der St. Bartholomäuskirche. 

Der Vorstellungsgottesdienst ist am 04.05.2025 um 10.00 Uhr in 

der Lutherkirche.  

___________________________________ 
 

Wir laden herzlich ein zum 

 Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt, 

am 29.05.2025 um 10.00 Uhr 

auf der Freilichtbühne im Grünfelder Park 

Predigt: Pastor Paul Koch 

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der 

Lutherkirche statt. 
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TelefonSeelsorge Zwickau sucht Unterstützung 

Die TelefonSeelsorge ist rund um die Uhr erreichbar – 24/7.                   

Die ehrenamtlichen Telefonseelsorgerinnen und –seelsorger hören zu, 

trösten, ermutigen, geben Halt und sind selbst oft die Beschenkten.  

Herzlich lade ich Sie zu einer Info-Veranstaltung über die 

TelefonSeelsorge und die ehrenamtliche Mitarbeit ein: 

Mittwoch, 16. April 2025 um 18.00 Uhr 

Marthaheim Zwickau, Lothar-Streit-Str. 22a 

 

Infos & Kontakt: 

www.telefonseelsorge-sws.de 

Telefon: 0375 / 21 25 97 

Mail: ts@diakonie-westsachsen.de 

 

Ich freue mich, Sie kennenzulernen! 

Anette Hochmuth 

Leiterin TelefonSeelsorge Zwickau  

 

 

http://www.telefonseelsorge-sws.de/
mailto:ts@diakonie-westsachsen.de
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Spendensammlung 2025 der Diakonie Sachsen vom 23. Mai bis 1. Juni 2025 

„Perspektive Freiheit“ – Unterstützung für die Straffälligenhilfe 

Jedes Jahr werden in Sachsen Hunderte Menschen aus der Haft entlassen und 

stehen oft vor großen Herausforderungen: keine Wohnung, kein Job, kein 

soziales Netz. Auch junge Menschen geraten in Konflikt mit dem Gesetz und 

können gemeinnützige Arbeitsstunden, im Rahmen der Jugendgerichtshilfe 

leisten. Die Gefahr, in alte Muster zurückzufallen, ist groß. 

Hier setzt die diakonische Straffälligenhilfe an. Sie bietet Beratung und Begleitung 

in Justizvollzugsanstalten bzw. Jugendstrafanstalten an und unterstützt die ersten 

Schritte in ein selbstbestimmtes Leben. Die Jugendgerichtshilfe hilft jungen 

Menschen durch präventive Maßnahmen, Beratung und Begleitung, um ihnen 

eine positivere Entwicklung zu ermöglichen. 

Die diakonische Straffälligenhilfe bietet straffällig gewordenen Menschen, sowie 

deren Angehörigen, Beratung und Unterstützung während des Strafvollzugs und 

nach der Entlassung. Alternativen zum Strafvollzug werden ebenfalls angeboten. 

Ehrenamtlich Engagierte stellen eine wichtige Verbindung in die Gesellschaft her. 

Die Grundlagen für die diakonische Straffälligenhilfe basieren auf dem 

Erwachsenenstrafrecht, Jugendstrafrecht, Sozialhilferecht sowie den 

evangelischen Grundsätzen der Versöhnung, Annahme und Mitmenschlichkeit. 

Die Angebote der Jugendgerichtshilfe ergänzen die Straffälligenhilfe. 

„Ich war ganz ehrlich allein“, berichtet ein junger Mann nach seiner Entlassung. 

Dies zu ändern, ist das Ziel der diakonischen Straffälligenhilfe. Sie unterstützt 

Menschen auf ihrem Weg in die Freiheit – durch Entlassungsvorbereitung, 

Ehrenamtsarbeit und Projekte zur Vermeidung von Ersatzfreiheitsstrafen. 

Dietrich Bauer, Vorstandsvorsitzender der Diakonie Sachsen, betont: 

„Resozialisierung ist ein Grundpfeiler unserer Gesellschaft. Mit einer Spende 

helfen Sie, Brücken zu bauen und Perspektiven zu schaffen.“ 

So können Sie die Arbeit unterstützen: 

 Per Überweisung auf unser Spendenkonto                                          

IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, Kennwort: Straffälligenhilfe 

 Mit einer Spende in den Büchsen Ihrer Kirchgemeinde 

 Oder mit einer Online-Spende: www.diakonie-sachsen.de/onlinespende 

Wir danken Ihnen – Nächstenliebe wirkt! 
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Danken und Bitten 

 

 
Wir danken allen herzlich, 
  

- die die Rüstzeit in Schneeberg mit Gebet unterstützt 

haben; 
    

- die treu sind im Besuchsdienst; 
 

- die mit großem Einsatz Bibel-, Senioren- und 
Hauskreise leiten; 

 
- die für die dringenden Probleme unserer Tage die 

Hände falten. 

 
 
Wir bitten um Gebet: 
 

- um Segen für den neuen Glaubenskurs für Erwachsene; 
  

- um Segen für die Christenlehre in der Elternzeit unserer 
Gemeindepädagogin; 

 
- um Hilfe für die Gemeinden unserer Landeskirche, dass 

sie trotz der Strukturveränderungen den Mut nicht 
verlieren und im Glauben zusammenhalten; 

 
- um Frieden in der Ukraine und den Kriegsgebieten 

unserer Welt. 
 

Wir bitten um Segen und Frieden in und um Israel. 
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AUS UNSEREM GEMEINDELEBEN 
 

In Gottes Ewigkeit wurde abgerufen: 
 
13.01.2025 Gisela Ruth Polster, geb. Schubert 

   aus Waldenburg, im Alter von 88 Jahren 
 

20.01.2025 Egon Johannes Reiner Müller 
   aus Schlagwitz, im Alter von 83 Jahren 

 
07.03.2025 Maria Irene Simon, geb. Harzendorf 

   aus Waldenburg, im Alter von 96 Jahren 

 

„Alle eure Sorge werft auf ihn;  
denn er sorgt für euch“ 

 
1. Petrus 5, 7 

 

 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Die Arbeitseinsätze am Spielplatz gehen weiter – bitte VORMERKEN: 
> Freitag,  4. April ab 17:00 Uhr   > Samstag,   5. April ab 10:00 Uhr 
> Freitag 11. April ab 17:00 Uhr > Samstag, 12. April ab 10:00 Uhr 
 
Bitte weitersagen. Kontakt: Pfarrbüro Tel.: 037608 22585. 
Toni und Dirk freuen sich über viele Helfer…  
 

____________________________________________________________________________________ 

 
Pfarramt:    Ev.-Luth. Kirchgemeinde Waldenburg 
     August-Bebel-Str. 2, 08396 Waldenburg 
 
Öffnungszeiten:                                  Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
     Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr 
            Ansprechpartnerin  Frau Gerhardt 
     Tel. 037608 22585 Fax  037608 28861 
                 E-Mail: kg.waldenburg_stbartholomaeus@evlks.de 
    
     Montag u. Mittwoch: 16.15 – 18.15 Uhr  
     Ansprechpartnerin Frau Gleditzsch 
     Tel. 037608 22719 Fax  037608 28861 
    
                Pfarramt Langenchursdorf:   
                 Dienstag: 15.00  – 18:00 Uhr 
     Mittwoch u. Donnerstag: 09.00  – 12.00 Uhr   
     Ansprechpartnerin Frau Weise 
     Tel. 037608 22705 Fax  037608 28351 
     09337 Langenchursdorf, Schulstr. 20   
                             E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.de 
 
Bankverbindung der Kirchgemeinde Waldenburg: 
Sparkasse Chemnitz 
IBAN: DE16 8705 0000 3630 0008 69 BIC: CHEKDE81XXX 
 
Pfarrer Ulrich Becker      Tel. 037608 28862 
08396 Waldenburg,  August-Bebel-Str. 2     E-Mail: ulrich.becker@evlks.de 
 

Sprechzeiten:   Bitte vereinbaren Sie sich mit Pfarrer Becker telefonisch. 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15.05.2025 
Herausgeber: die Kirchgemeinde Waldenburg. Erscheint zweimonatlich.              
Verantwortlich für den Inhalt ist der Kirchenvorstand der Kirchgemeinde. 
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